
Nq'. 1311 IJ 

1991 <>06- ~ 9 

TI -.2 'I3B der Beilagen zu den Steno~aphischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Cesclzg.::bung::pcriode 

Anfra ge 

der Abg. Ing. Reichhold , Huber, Ing. Murer, Aumayr, Mag. Schreiner 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Abfuhr der Absatzförderungsbeiträge 

Im Tätigkeitsbericht des Rechnungshofes über Wahrnehmungen im Bereich der 

Milchwirtschaft, Zl. 0262/4-11/3/88 befindet sich eine Tabelle über die vom 

Milchwirtschaftsfonds in den Geschäftsjahren 1978/79 bis 1987/88 jährlich 

geprüften und nicht geprüften Be- und Verarbeitungsbetriebe, gegliedert nach 

Bundesländern (siehe Beilage). Daraus kann ersehen werden, daß der Fonds seinen 

Prüfungspflichten in den einzelnen BW1desländern in sehr unterschiedlichem 

Ausmaß nachgekommen ist, wobei er nur in den Bundesländern Wien, Burgenland 

und Vorarlberg mit den Prüfungen der zeitgerechten und vollständigen Einhebung 

der allgemeinen und zusätzlichen Absatzförderungsbeiträge auf dem laufenden war. 

Mitunter mußten erhebliche Nachforderungen an Absatzförderungsbeiträgen vorge­

schrieben werden. Der Rechnungshof führte dies auf das Fehlen einer Prüfordnung 

und das Versagen der Dienstaufsicht durch die Landesstellenleiter zurück. 

Ebenso erfolgte keine einheitliche Auswertung der Prüfberichte durch den Milch­

wirtschaftsfonds. 

Die Anfragesteller interessieren sich für die Darstellung der seither einge­

tretenen Entwicklung und richten daher an den Herrn Bundesminister für Land­

und Forstwirtschaft die nachstehende 

Anfrage 

1. Werden Sie den Milchwirtschaftsfonds veranlassen, zwecks Beantwortung dieser 

Anfrage eine Fortschreibung der beigelegten Tabelle mit der Darstellung der 

geprüften, in Prüfung befindlichen und nicht geprüften Be- und Verarbeitungs­

betriebe in den einzelnen Bundesländern für die Geschäftsjahre 1988/89, 

1989/90 und 1990/91 durchzuführen ? 
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2. Wurde inzwischen der Empfehlung des Rechnungshofes entsprochen und eine 

Prüfungsordnung des Milchwirtschaftsfonds erarbeitet ? 

3. Wenn ja: wie lautet diese ? 

4. Wenn nein: warum wurde der Empfehlung nicht entsprochen? 

5. Wie hoch waren die vorgeschriebenen Nachzahlungen für das Geschäftsjahr 1988/89 

gegliedert nach Bundesländern ? 

6. Wie hoch waren die vorgeschriebenen Nachzahlungen für das Geschäftsjahr 

1989/90, aufgegliedert nach Bundesländern ? 

7. Wie hoch waren die vorgeschriebenen Nachzahlungen für das Geschäftsjahr 

1990/91, aufgegliedert nach Bundesländern ? 

8. Gibt es in einzelnen Bundesländern Nachzahlungen auf Grund von Prüfungen seit 

1988, die weiter zurückreichen als in das Geschäftsjahr 1988/89 ? 

9. Wenn ja: wie hoch sind die nachzuzahlenden Beträge aus früheren Geschäftsjahren, 

aufgegliedert nach Bundesländern ? 

10. Wird den Empfehlungen des Rechnungshofes genläß jeder einzelne Prüfbericht 

durch den Milchwirtschaftsfonds einheitlich ausgewertet ? 

11. Wenn Dein: warum nicht ? 

Beilage 
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RECHNUNGSHOF. Zl 0262/4-D/3/88 -125 -

Bundes· Stand der 78/79 79/80 80/81 81/82 82/83 83/84 84/85 85/86 88/87 87/88 
land Pnlfun« 
~!e1iil Anrohl der 

BetrIebe I) 5 ~ 5 5 5 5 Si 15 5 
gepyQft \; 5 5 5 5 4 4 4> 4 0 
mPnlfun~ i 1 1 1 0 

nlcha 
aeprOft 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 

mUJl'g@li!- AnzahJder 
nOllull !Betriebe S 3 3 3 3 3 3 :9 3 3 

ßepll"Qft ~ 3 3 3 3 2 ~ ~ 2 0 
in Prüfung 1 I » 1 0 

-nlcha 
geprQft 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3 

lltAirntleill An1.ahl der ( 

Betriebe 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 
geprilft 5 5 5 5 5 0 0 0 0 0 
ln PrOfWlg 0 0 0 0 0 

nicht 
gepi"Ofi 0 0 0 0 0 5 5 5 ES 5 

l\Jledu- Anzahl der 
6oterr- BetJiebe 20 20 20 20 20 20 20 20 20 20 
i'oiclli ßeprQfi 20 20 ao 20 20 9 9 e 1 0 

mPrQfung 2 2 2 2 0 

· nicht 
~eproft 0 0 0 0 0 9 9 9 A7 20 

Obeli'- An2ahl der 
6l1tll:ll- BetJiebe 141 <61 41 .(\1 47 47 47 46 46 45 
releh ,eprOft 41 ~1 46 46 35 2 0 0 0 0 

In PTQfung 1 1 1 1 I 0 0 0 

· Illlch~ , 
BeprOtl. 0 0 0 0 11 44 46 46 -46 45 

So1&'bUltf:( A..nzahJ der 
Betriebe 35 34 34 34 30 29 29 28 28 28 
geproft 25 2-% 2~ 24 20 19 3 1 0 0 
lnPnlfung 10 AO 10 10 10 10 10 0 0 0 

-nJdnft 
ge prO ft 0 0 0 0 0 0 16 27 28 28 

8aderr- Anz.ah) der 
mClJl'h Betriebe 16 16 16 16 16 16 16 16 R6 15 

geprOft X6 16 16 16 16 12 4 2 (]) 0 
In PnlfWlg 0 0 0 0 0 

· nlcM 
geprOft 0 0 11) 0 0 4 12 14 A8 R5 
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Bundeo· Stnnd~ 78/19 79/80 SO/81 81/82 f!fJ./83 83/84 84/85 85/86 86/87 81/88 
121 nd I?rüfung 

'lill@n Anzt:lhJ der 
Be ambe 4$ 4\'1 .00 40 40 40 40 38 31 37 
geprQft 20 19> 1:;2 12 12 11 5 0 0 0 
m~ ~ 2a 28 28 Ul 28 28 0 0 0 
. 
nlc:hß 
gepf'Oft 0 0 0 0 0 R 7 38 31 37 

V@ll'o!lR· .AnuIhJ de!r 
'DSi'g Betrtebe "JA 3e 39 39 39 39 38 38 38 38 

~p1l1bft .sn S@ ~ 39 39 38 37 37 31 0 
lnlPrO.funB 0 0 0 0 0 
. 
lnlcha 
geprQfi @ @ @ 0 1 1 1 38 
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